
Wahlen 2016, Budget 2017 und Seldwyla  
 
Die Gemeindewahlen stehen vor der Türe. Man merkt’s an den vielen 
Köpfen auf Plakaten und im MZ. Die Porträts unserer Kandidatinnen 
und Kandidaten sind in unserem Prospekt mit Steckbrief abgebildet. 
Uns geht es eher um Inhalte, die in diesem Prospekt und in den Flyers 
„Die Leidensgeschichte der Schäferei“ und „Das Sterben unseres 
Betagtenheims“ enthalten sind. Unsere genannten Ziele sind keine 
Worthülsen, das beweisen die Taten. Prospekt und die beiden 
Flugblätter sind unter fdu-zollikofen.ch „Wahlen“ aufgeschaltet.  
 
Bei unserem Wirken zeigen wir stets eine Alternative auf. Es genügt 
nicht, bloss NEIN zu sagen. So haben wir auch zum defizitären 
Budget 2017 vorgeschlagen, endlich eine wirkungsvolle ASP 
Aufgaben- und Strukturüberprüfung durchzuführen.  
 
Tagesgeschehen in Seldwyla: Der Bau unserer Mehrzweckhalle 
wurde seinerzeit mit ein paar Mehrstimmen bewilligt, wobei die Küche 
und das Mobiliar im Kredit nicht enthalten waren. Im 2012 wurden vom 
Souverän für eine Sanierung 4,5 Mio Franken bewilligt, die im Frühjahr 
2014 beendet wurde. Mit der erst heute vorliegenden Abrechnung zeigt 
sich eine Kreditüberschreitung von Fr. 288'000, wobei sogar noch 
Minderkosten für Heizung und Lüftung von Fr. 315'000 berücksichtigt 
sind. Bewilligte andere Sanierungsarbeiten müssen erst noch 
ausgeführt werden. Das ist unerlaubte Salamitaktik. Der Gemeinderat 
stellt Schlamperei der Bauverwaltung fest, will aber keine Sanktionen 
ergreifen, in Zukunft nur besser hinschauen. Wir sagen „der Weg zur 
Hölle ist mit guten Vorsätzen gepflästert“.  
    
 
 


